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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Neustadt Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

SC Großgarnstadt II : TSSV Fürth am Berg II 
Donnerstag, 02.02.2023, 20:00 Uhr

Schillig beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSSV Fürth am Berg II hat der SC Großgarnstadt II am
Donnerstag in weniger als 95 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4
Neustadt Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gesammelt. Beim TSSV Fürth am Berg II
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus:
Mit 26:9 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SC
Großgarnstadt II mit einem und der TSSV Fürth am Berg II mit 2 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Hofmann / Schillig nach einer 2:0-
Führung gegen Lesch / Wajnert. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Nicht einen Satzgewinn überließen Brenner / Schillig ihren Gegnern Lindner / Molketeller
beim sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:1 an den Tisch. Keinen Punkt beisteuern konnte Jens Hofmann im Spiel gegen Rainer
Lesch, das 0:3 verloren ging. Die richtige Herangehensweise hatte Stefanie Schillig wiederum beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Dieter Lindner von Beginn an. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte Michael Brenner bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Frank Wajnert. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Jan Schillig nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SC Großgarnstadt II und des TSSV Fürth am Berg II. Nicht einen Satzgewinn überließ
Jens Hofmann seinem Gegner Dieter Lindner beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Stefanie Schillig gelang es Rainer Lesch zu bezwingen –
das extrem enge und im Vorfeld bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Michael Brenner überzeugte im Match gegen Thomas Molketeller, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 7:2. Jan Schillig machte mit Frank Wajnert beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Großgarnstadt II nun ein Punktekonto von 9:19 Punkten auf,
während der TSSV Fürth am Berg II vor dem nächsten Spiel, das am 14.02.2023 gegen den TTC
Friesendorf ansteht, 4:22 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Großgarnstadt II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen den TSV Neuensorg.

 Statistik:
 SC Großgarnstadt II

Doppel: Hofmann / Schillig 0:1, Brenner / Schillig 1:0 
Einzel: J. Hofmann 1:1, S. Schillig 2:0, M. Brenner 2:0, J. Schillig 2:0 

 TSSV Fürth am Berg II
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Doppel: Lesch / Wajnert 1:0, Lindner / Molketeller 0:1 
Einzel: D. Lindner 0:2, R. Lesch 1:1, T. Molketeller 0:2, F. Wajnert 0:2


